
Und – Action! 
10 Tipps für mehr Klimagerechtigkeit
Die Herausforderungen, die die Klimakrise mit sich bringt, sind groß. 
Wir geben euch auf dieser Seite 10 Tipps, was ihr konkret für mehr Klimagerechtigkeit tun könnt. 
Denn Handeln hilft – dem Klima und dir!

Handel mit Hand und Fuß! 
Verringer deinen ökologischen Fußabdruck

und vergrößer deinen Händeabdruck.
Nutz z. B. grünen Strom und versuch faire
Produkte in deiner Kantine zu platzieren.

Nutz deine Stimme! 
Geh wählen und gib deine Stimme einer 
Partei, die sich für demokratische Werte, 
einen ambitionierten Klimaschutz und 
internationale Gerechtigkeit einsetzt.

Zeig Haltung! 
Verabrede dich mit deinen Freund*innen 

und werdet z. B. bei Demos laut – für 
besseren Klimaschutz, nachhaltige Wirtschaft 

und mehr Klimagerechtigkeit. 

Leg den Schalter um!
Stell zuhause, an deinem Arbeitsplatz, 

in deinem Verein oder Jugendverband eure/n 
Ka� ee/Tee/Schoki auf fair um.

FAIR

Engagier dich! 
Bring deine Ideen und Energie 
in Organisationen ein, die sich 

für globale Gerechtigkeit 
und Klimaschutz einsetzen. 

Spread the word! 
Folge Fair-Handels- und 

Klimaaktivist*innen aus dem Globalen Süden 
in den Sozialen Medien und trage dazu bei, 

dass ihre Stimmen gehört werden.

Deine Unterschrift zählt!
Mach mit bei politischen Kampagnen, 

unterschreibe Petitionen, beteilige 
dich an Social-Media-Aktionen 

für soziale Gerechtigkeit, Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit. 

Fairänder deine Schule/Uni! 
Mach deine Schule/Uni zur Fairtrade-School/
-University! Mit fünf zu erfüllenden Kriterien 
setzt du dich aktiv für eine bessere Welt ein, 

übernimmst Verantwortung und kannst kreativ 
dein Engagement für den Fairen Handel 

nach außen tragen.

Werd Fairfl uencer*in!  
Sprich im Freundes- und Bekanntenkreis 
und auf Social Media über die Ursachen 

und Auswirkungen der Klimakrise. 
Und darüber, wie der Faire Handel zu mehr 

Klimagerechtigkeit beiträgt. 

Mach dich schlau! 
Besuche Infoveranstaltungen und Work-

shops, zum Beispiel von Weltläden, Umwelt-
organisationen und anderen Akteur*innen.

www.fairewoche.de


